
Im  August  eingeschränkter
Service im Bürgerbüro
Die  Sommerferien  sind  da  und  viele  Bergkamenerinnen  und
Bergkamener  genießen  ihren  lang  geplanten  oder  auch
kurzfristig  angetretenen  Erholungsurlaub  bereits.  Und
diejenigen, die erst in der zweiten Ferienhälfte auf Reisen
gehen, warten bei den herrschenden Temperaturen sehnsüchtig
darauf. Und an genau diese Wartenden richtet sich der Appell
von Tanja-Maria Burghardt, Sachgebietsleiterin des Bereiches
für  Melde-  und  Passangelegenheiten  innerhalb  des  Amtes
Bürgerbüro  der  Stadt  Bergkamen,  ihre  Ausweisdokumente
rechtzeitig – am besten noch heute – auf ihre Gültigkeit zu
kontrollieren.

EDV-Systemumstellung im Rathaus
„Ein Urlaub wird in der Regel mit viel Sorgfalt vorbereitet.
Doch häufig wird vergessen, dass für die Einreise in bestimmte
Urlaubsländer ein gültiger Reisepass benötigt wird“, so Tanja-
Maria Burghardt. Auch Kinder benötigen gültige Reisedokumente.
Informationen,  ob  ein  Personalausweis,  ein  vorläufiger
Personalausweis  oder  ein  vorläufiger  Reisepass  für  die
Urlaubsreise  ausreichend  ist  oder  ob  doch  ein  endgültiger
Reisepass  benötigt  wird,  sind  auf  der  Internetseite  des
Auswärtigen Amtes unter www.auswaertiges-amt.de (Rubrik „Reise
& Sicherheit/Länder A-Z“) veröffentlicht und können auch bei
den  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern  für  Melde-  und
Passangelegenheiten innerhalb des Bürgerbüros erfragt werden.

Vorläufige  Ausweise  und  Pässe  können  direkt  ausgestellt
werden.  Ein  endgültiger  Reisepass  jedoch  wird  von  der
Bundesdruckerei erstellt und die Bearbeitungszeit liegt bei
zwei bis drei Wochen. „Endgültige Reisepässe können auch gegen
eine zusätzliche Gebühr im Expressverfahren beantragt werden“,
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erläutert  Tanja-Maria  Burghardt.  „Damit  ist  eine  Lieferung
innerhalb von 48 Stunden bei Bestelleingang bis 10.30 Uhr
eines Tages möglich.“

Werden die Ausweisdokumente unter Beachtung der Lieferzeiten
rechtzeitig  beantragt,  sollten  somit  alle  Reisenden  vor
Urlaubsbeginn  das  jeweils  benötigte  Reisedokument  erhalten
können. Die zuständige Amtsleiterin Patricia Höchst weist aber
deutlich auf eine Besonderheit in diesem Sommer hin: „In der
Zeit  vom  10.  bis  22.  August  können  wir  nur  einen  sehr
eingeschränkten  Service  und  an  einigen  Tagen  gar  keinen
Service  anbieten,  denn  eine  notwendige  EDV-Systemumstellung
steht  uns  ins  Haus“.  Während  dieser  eingeschränkten
Servicezeit  können  nicht  alle  gewohnten  Dienstleistungen
erbracht werden und es werden deutlich längere Wartezeiten
erwartet  (siehe  Infobox).  Daher  appelliert  Patricia  Höchst
eindringlich:  „Die  notwendigen  Reisedokumente  sollten
schnellstmöglich  beantragt  werden,  damit  die  Urlaubsreise
entspannt beginnen kann.“

 


